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Schinkenessen ausgebucht!!! 
 

Unser traditionelles Schinkenessen am 3. März 2017 ist total ausge-
bucht. Wer seine Teilnahme noch nicht gemeldet, erhält leider keinen 
Platz mehr im Bootshaus. Wir bitten um Beachtung. 
 

Der Vorstand 
 

 
Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren des 

Meißner Ruderclubs „Neptun“ 1882 e.V. 
  

Das Jahr 2016 ist in den Geschichtsbüchern verankert. Viele ganz 
unterschiedliche Bilder sind von 2016 haften geblieben. Mit Bestürzung und 
Trauer mussten wir unzählige Anschläge in aller Welt wahrnehmen oder 
Naturgewalten, wie z. B. die vielen Erdbeben in Italien. Wir erinnern uns aber 
auch an sportliche Höhepunkte, wie sie uns die Olympischen Spiele in Rio 
bescherten. Die Ruderer haben der deutschen Olympiamannschaft zwei 
Goldmedaillen innerhalb von einer Viertelstunde beschert. Direkt nach dem 
Triumph des Doppelvierers der Männer gewann auch das Boot der Frauen den 
Finallauf. Das Boot der Männer konnte in Rio de Janeiro überraschend seinen 
Olympiasieg von London wiederholen, wobei sie das Finale erst über den 
Umweg Hoffnungslauf erreicht haben.  
 

Mit „Pokémon Go“ liefen Millionen Kinder, aber auch Erwachsene einem Trend 
nach, der die einen begeisternd fesselte und die anderen kopfschüttelnd daneben 

stehen ließ. Und was wäre ein Jahresrückblick ohne die Politik?! Mit dem 

„Brexit“ in Großbritannien ging das Kopfschütteln weiter und mit Donald 

Trumps Siegeszug in den USA irgendwie auch nicht wieder weg. 
 

Diese Ereignisse, um nur einige zu nennen, bewegten uns im vergangenen Jahr, 

das für viele Überraschungen gut war. So hat sicherlich jeder von Euch seinen 

persönlichen Moment aus dem Jahr 2016, im hoffentlich positiven, vielleicht 

aber auch im nachdenklichen Sinne. Nehmen wir deshalb die positiven 

Erlebnisse als Antriebsfeder für das neue Jahr 2017, um vieles gleich und 

manches noch besser zu machen. 
 

Für uns als Verein war 2016 ein Jahr des Wandels. Viele neue Abläufe und 

Prozesse galt es umzusetzen, die mit der Vorstandsneuordnung verbunden 

waren, um den Verein noch besser aufzustellen. Hervorzuheben ist dabei die  

Arbeit von unserem neuen Sportvorstand Ina Berfelde, die im wahrsten Sinne 

ins kalte Wasser geworfen wurde. Ich glaube aber, sie hat ihre Aufgaben über 

die Erwartungen erfüllt und sich gut freigeschwommen. Unser aller Dank dafür.  

https://www.welt.de/sport/article108471810/Doppelvierer-holt-fuenftes-deutsches-Olympia-Gold.html
https://www.welt.de/sport/article108471810/Doppelvierer-holt-fuenftes-deutsches-Olympia-Gold.html
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Aber natürlich lief noch nicht alles wie gewünscht. Daraus haben wir aber 

gelernt und unsere Schlussfolgerungen gezogen. Packen wir es in 2017 erneut 

an, um zukünftig mit größtmöglicher Kreativität und Flexibilität die neuen 

Herausforderungen zu meistern. 
 

Die von mir geforderte Ausbildung und Betreuung von Anfängern sollte dieses 

Jahr im Fokus stehen und unsere Aufmerksamkeit erhalten. Nur so können wir 

auch sicherstellen, dass wir begeisterte Menschen, ob jung oder älter, für 

unseren Sport begeistern können.  
 

Auch nicht zu vergessen unsere unzähligen Baustellen, die es zu mühsam wäre 

alle aufzuzählen. Aber mit Stolz können wir darauf zurückschauen. Denn durch 

gemeinsames Handeln, voraus schauendes Denken unter Einbeziehung vieler 

Faktoren und Fördermöglichkeiten ist uns hier über einen längeren Zeitraum 

etwas richtig Gutes gelungen. 
 

Trotz dieser Baustellen zeigt sich jetzt ein Bild, dass unser Verein finanziell gut 

aufgestellt ist. Auch bedanke ich mich für das Verständnis unserer Mitglieder 

über die Neuordnung und Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab dem Jahr 2017. 

Darauf lässt sich weiter aufbauen und es ist eine gute Grundlage für weitere 

Investitionen, die auch weiter dringend notwendig sind. 
 

Unsere aktiven Wettkampfruderinnen und Ruderer haben eine gute Saison 

hingelegt und mir schon zugesichert, dass es 2017 weiter gehen soll. 
 

Die zahlreichen Wanderfahrten und Tagesausflüge sollten in diesem Jahr 

fortgeführt und ausgebaut werden. Ich wünsche mir, dass sich wieder viele an 

der Organisation beteiligen. 
 

Nicht zu vergessen unsere Langstrecke und die Neptun-Freunde-Ruderregatta 

im vorigen Jahr, die wieder ein voller Erfolg waren. Nicht, dass es nur ein tolles 

Ereignis für Meißen und unseren Verein war, nein, auch diese Einnahmen haben 

uns geholfen, den finanziellen Stand zu schaffen, den wir jetzt haben. Allen 

Helfern meine Hochachtung und Dank für die Unterstützung. Also dieses Jahr 

Samstag den 16. September 2017 vormerken, ich zähle auf Euch ALLE. 
 

Der Ruderkurier wird seit nun einem Jahr von Karin Haustein und Wolfgang 

Kussatz herausgegeben. Ich möchte mich dafür einmal bedanken. Er hat nach 

wie vor einen sehr hohen Informationsstand und an Attraktivität nichts verloren. 

Bitte denkt daran, dass es ein Informationsmedium des Vereins ist, nutzt es! Ich 

rufe Euch auf, immer fleißig Beiträge zu schreiben und die Redaktion mit 

Informationen zu füttern. 
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Im Namen des Vorstandes, dem Ruderausschuss und den Beisitzern wünschen 

wir allen Meißner Ruderinnen und Ruderern, Sponsoren und Freunden des 

Meißner Ruderclubs eine schöne Ruderzeit, gesellige Stunden im Bootshaus und 

ein erfolgreiches Jahr 2017. 
 

Euer 

Andreas Dietrich 
 
 
 
 
im Namen des Vorstandes 
 

Jahreshauptversammlung 
 

Zur Jahreshauptversammlung am 27. Januar waren 42 aktive Mitglieder ins 
Bootshaus gekommen. Nach den obligatorischen Berichten des Vorstandes 
(auszugsweise im Vorwort enthalten), des Schatzmeisters, Wanderruderwartes, 
des Sportvorstandes und der Kassenprüfer fiel es den Mitgliedern leicht, den 
Vorstand zu entlasten. 
Die nach 2013 erstmalig wieder vorgeschlagene Beitragserhöhung wurde nach 
Diskussion ohne Gegenstimmen angenommen. Im Internet ist die Anlage zur 
Beitragsordnung bereits veröffentlicht. Auf der nächsten Seite dieses Kuriers 
könnt Ihr die neuen beschlossenen Beiträge auch einsehen. 
 
 

 

             Mitgliedsbeitrag ist Bringepflicht 
 

Der Schatzmeister möchte auf diesem Wege die Säumigen an die Zahlung  
der Mitgliedsbeiträge erinnern.  
 

Um dem Verein unnötige Kosten für eine Mahnung zu ersparen, sollte jeder 
auf eine pünktliche Beitragszahlung achten. 
 

Eine Einzugsermächtigung, die schon seit vielen Jahren empfohlen  
wird, erspart solchen Ärger. 
 

Wir bitten, die neuen Jahresbeiträge ab 2017 zu beachten und die  
Daueraufträge entsprechend zu ändern. 
 

 
 
 

 
 

Aktuelles vom Meißner Ruderclub „Neptun“ unter http://www.meissner-ruderclub.de/   
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Anlage  
zur Beitragsordnung 

 
 

Monatsbeitragssätze für ausübende Mitglieder: 
    

Schüler:          15,00 € 
anteilige Kostenbeteiligung, bei z. B. Wettkämpfen, 
Trainingslagern, Übernachtungen, Transporten 
Studenten, Azubis:          17,50 € 
Aktive Mitglieder über 18 Jahre:        20,00 € 
Ehepaare:           35,00 € 
Ehepaare mit 1 Kind         47,00 € 
je weiteres Kind         12,00 € 
 
ausübende Mitglieder ohne Ruderbetrieb      15,00 €  
        + Verbandsbeitrag    1,00 € 
 
Monatsbeitrag für fördernde Mitglieder: 
 

Monatlich mindestens           7,50 € 
 

Aufnahmegebühr 
Aufnahmegebühr für Erwachsene       30,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18. Lebensjahr      20,00 € 
 

Jahresbeitrag für Gastmitglieder, 
wenn schon Mitglied in einem Verein des DRV              180,00 € 
 

Aktive Saisonruderer 
- Saisonkarte* mit 12 Trainingseinheiten **              264,00 € 
bis max. 3 Stunden Ruderbetrieb je Einheit 
- je weitere Trainingseinheit und Person       12,50 € 
 
*  muss insgesamt im Vorfeld erworben werden und gilt nur für ein/das  

Kalenderjahr 
 
**  der Erwerber dieser Karte kann auch weitere Personen zur gemein- 

samen Nutzung mitbringen, dadurch reduziert sich die Anzahl 
je Person jeweils um 1 Einheit 
 
ab 2017 beschlossen von der JHV am 27. 1. 2017 
 

Der Aufbaufonds läuft auch 2017 weiter. Zur nächsten JHV wird 
darüber neu beraten. 
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Bericht des Wanderruderwarts 2016 
 

Im letzten Jahr erreichten wir eine Gesamtkilometerleistung von 45.159 km. Das 
sind 5013 km mehr als im Jahr zuvor. 2015 waren es 40147 km. 
Wanderruderkilometer wurden im vergangenen Jahr 17.315 und im Jahr 2015 
14.423 gerudert, also 2892 km mehr. 
 

Im Fahrtenbuch 2016 stehen 1179 Ausfahrten. Das sind 84 mehr als 2015. Die 
Bedingungen für das Fahrtenabzeichen konnten 24 Ruderer erfüllen. 2015 waren 
es 25. Von den 24 Erfüllern haben 2 das „Goldene Abzeichen“ erreicht: 
 

Reiner Miethe  hat 10x erfüllt. 
Oskar Winkler  hat 10x erfüllt. 

 

Zum ersten Mal erfüllt hat Frank Ebruy. 
 

Bei unserem Nachwuchs erfüllte kein Kind und nur eine Jugendliche den 
Fahrtenwettbewerb. Die erforderlichen Wanderruderfahrten für die Kinder 
konnten nicht durchgeführt werden. 
 

Beim DRV-Wanderruderpreis, dem Leistungsvergleich der Vereine, wird der 
Meißner Ruderclub diesmal mit 84 Aktiven in der Gruppe 81 bis 150 aktive 
Ruderer gewertet. In dieser Wertungsgruppe haben wir eine Chance, mit 
unserem Verhältnis Kilometer je Ruderer einen besseren Platz zu erreichen als 
in der Gruppe 31 bis 80 aktive Ruderer. 
 

Für den Äquatorpreis konnte sich noch keiner qualifizieren. So wie es aussieht, 
wird es jedoch dieses Jahr einen Aquatorpreisträger geben. Uwe Gärtner braucht 
mit Stand 31. 12. 2016 noch 873 km, um den Äquatorpreis zum 2. Mal zu 
erlangen. Die nächsten beiden sind Thomas Winkler und Thomas Drechsler, die 
sich der magischen Zahl 40.077 km nähern. Thomas Winkler braucht noch 3121  
und Thomas Drechsler 6157 km. 
 

Im vergangenen Jahr waren die Meißner Ruderer auch auf Gewässern abseits 
unserer Elbe unterwegs. Wie oft in den vergangenen Jahren wurde auf der 
Havel, Saale, Donau, Mosel, Bleilochtalsperre und den Dahme-Spree-
Gewässern gerudert. Aber auch auf der Weser einschließlich Werdersee, Rhein, 
Lahn, Elbe-Elster-Kanal wurde gerudert. 
 

Besonders sind unsere Ruderaktivitäten auf den Nebenflüssen der Donau: Naab, 
Regen, Wörnitz, auf der Oder in Polen, auf dem Noord Hollands Kanaal und auf 
dem Millstätter See in Östereich zu erwähnen. 
 

Die traditionelle 12-Brücken-Fahrt hat auch wieder stattgefunden. 
Teilgenommen haben 9 Meißner und 1 Gastruderer. 
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Die kilometerträchtigste Wanderfahrt lässt sich 2016 schwer bestimmen. Nimmt 
man das Wanderrudertreffen mit allen Vor- und Nachfahrten zusammen, wurden 
insgesamt 5080 km gerudert. Mit den 19 WRT-Teilnehmern aus unserem Club 
konnten wir uns hervorragend präsentieren. 
 

An zweiter Stelle steht die Herbstwanderfahrt von Usti nach Meißen. Von den 9 
Teilnehmern wurden insgesamt 1080 Kilometer gerudert. Die 12-Brücken-Fahrt 
mit 9 Teilnehmern und 612 Kilometer steht an dritter Stelle. 
 

Erwähnenswert sind auch die 21 Gohlis-Fahrten, die insgesamt 2245 Kilometer 
brachten, wobei die Strecke 12mal von einsamen Ruderern im Einer absolviert 
wurde. Matti vielen Dank für Dein Engagement bei Organisation dieser 
Gemeinschaftsfahrten, weiter so! Auch allen anderen Fahrtenleitern an dieser 
Stelle ein Dankeschön für die schönen Wanderfahrten. 
 

In diesem Jahr werden wir sicher auch wieder schöne Wanderfahrten 
unternehmen. Vor allem werden wir auf der Elbe unterwegs sein, aber auch auf 
anderen Gewässern. 
 

Das 52. DRV-Wanderrudertreffen findet in diesem Jahr vom 15. - 17. 
September  in Mannheim statt. Das sächsische Landeswanderrudertreffen findet 
2017 am 22./23.Juli statt. Es soll von Decin über Pirna nach Meißen gehen. 
Weitere Informationen zu den Wanderrudertreffen werden noch bekannt 
gegeben. 
 

Für dieses Jahr wünsche ich uns angenehmes Wetter, Gesundheit und neben der 
Bewältigung des normalen Alltags immer ausreichend Zeit, um ins Bootshaus 
zu kommen, ob zum Rudern, Arbeiten oder geselligem Beisammensein. 

 

Gerald Hauk 
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Die ersten drei Plätze nach Ruderkilometern in den Altersgruppen: 
 

Ruderer Jahrgang 1955 und früher Ruderinnen Jahrgang 1955 u. früher 
Manfred Berger 2407 km Karin Haustein 859 km 
Wolfgang Kussatz 1183 km Silvia-Maria Bergmann 228 km 
Walter Dießner 1128 km Renate Seidel 10 km 

 

Ruderer Jahrgang 1956 – 1985 Ruderinnen Jahrgang 1956 – 1985 
Uwe Gärtner 4104 km Ulrike Gerlach 2352 km 
Thomas Winkler 2013 km Franziska Lange 1365 km 
Lutz Kaiser 1617 km Ina Berfelde 1163 km 

 

Ruderer Jahrgang 1986 – 1997 Ruderinnen Jahrgang 1986 – 1997 
Michael Liebe 2532 km   
Matthieu Hamann 2482 km   
Oskar Winkler 1637 km   

 

Ruderer bis 18 Jahre (1998 u. später) Ruderinnen bis 18 Jahre (1998 u. später) 
Tim Seyfried 304 km Anna-Lena Gerlach 1446 km 
Hugo Hertwig 248 km Lisa Gierth 54 km 
Georg Klein 232 km Antonia Forberger 43 km 

 

Erfüller Fahrtenabzeichen 2016 
 
47x   Wolfgang Kussatz    10x   Oskar Winkler 
41x   Karin Haustein      9x   Antje Gruner 
36x   Uwe Gärtner       9x   André Kun 
29x   Thomas Winkler      8x   Dieter Blauert 
29x   Thomas Drechsler      6x   Matthieu Hamann 
23x   Rolf Hubert         6x   Michael Liebe 
22x   Michael Ußner      4x   Anna-Lena Gerlach 
14x   Manfred Quick      3x   Ulrike Gerlach 
13x   Franziska Lange       3x   Lutz Kaiser 
12x   Walter Dießner      3x   Peter Winkler 
11x   Manfred Berger      2x   Ina Berfelde 
10x   Reiner Miethe      1x   Franz Ebruy 
 
Übrigens 
 

Wenn wir es recht überdenken, so stecken wir doch alle nackt in unseren 
Kleidern. 

               Heinrich Heine  
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Ruderkilometer 2016 
 

Name    km   Name    km 
 

Gärtner, Uwe  4104   Voigt, Michael  188 
Liebe, Michael  2532   Mertens, Reinhard  187 
Hamann, Matthieu  2482   Dießner, Reinhard  183 
Berger, Manfred  2407   Michel, Marek  183 
Gerlach, Ulrike  2352   Ramer, Nico   173 
Winkler, Thomas  2013   Heinicke, Lutz  165,5 
Gerlach, Anna-Lena  1746   Ribbeck, Jonathan  152,5 
Winkler, Oskar  1637   Krömer, Klaus  135 
Kaiser, Lutz   1617   Forberger, Georg  134 
Drechsler, Thomas  1481   Schüler, Alexander  130 
Lange, Franziska  1356   Zeuner, Martin  112 
Kussatz, Wolfgang  1183   Kroll, Alexander  102  
Berfelde, Ina   1163   Bracklow, Kristina  101 
Dießner, Walter  1128   Seyfried, Jaqueline    99 
Kun, André   1124   Panitz, Franco    96 
Ebruy, Frank   1078   Wolf, Stefan      94 
Ußner, Michael    987   Dietrich, Marlene    86 
Haustein, Karin    859   Drechsler, Stefan    86 
Winkler, Peter    803   Goldammer, Kay    85 
Gruner, Antje    763   Forberger, Julius    84 
Hauk, Gerald     688   Bachmann, Maik    74 
Hubert, Rolf     668   Buchholz, Frank    66 
Miethe, Reiner    654   Milek, Katharina    66 
Blauert; Dieter    645   Sorek, Andrea    62 
Quick, Manfred    642   Bendin, Wilhelm    57 
Dietrich, Andreas    516   Gierth, Lisa     54 
Schulze, Konrad    449,5  Heyne, Sebastian     50  
Kroll, Matthias    447   Meier, Friedhard    50 
Möbius, Reiner    411   Forberger, Antonia    43 
Fischer, Sebastian    398   Kaeßler, Dieter    42 
Stein, Oliver     354   Dießner, Annegret    36 
Drechsler, Hansjörg     337   Klein, Kai-Uwe    32 
Walther, Fritz    316   Zimmermann, Heidi   24 
Seyfried, Tim    304   Gursinsky, Marianne   22 
Seidel, Joachim    298   Tempel, Che      20 
Seyfried, Wolfgang     296   Zeidler, Manja    16 
Hertwig, Hugo    248   Ebruy, Carola    12 
Roy, Anna     238   Hanicke, Andreas    10 
Klein, Georg     232   Hanisch, Julius    10 
Bergmann, Silvia-Maria   228   Seidel, Renate    10 
Dießner, Ullrich    223   Zimmermann, Willi      10 
Scheibe, Egbert    203   Schulze, Thomas                8 
Bräuning, Bernd              195   Wende, Friedrich      4  
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Schwimmwettkampf 2017 in Pirna 
 

Am 29. 01. 2017 ca. 8.30 Uhr trafen wir uns am Bootshaus Meißen und fuhren mit 
Unterstützung von Frau Gerisch, Jaqueline Seyfried und Herrn Zimmermann nach 
Pirna zum Schwimmwettkampf. Der erste Start war 10 Uhr und es ging hintereinander 
weg, da ein langer Zeitplan absolviert werden musste. 
 
50m Brust    Plätze von 

    Jahrgang    
Zimmermann Heidi 2005 00:59,78 5 10 
Forberger Antonia 2004 00:53,00 5 14 
Roy Anna 1982 00:49,47 1 2 
Seyfried Jacqueline 1969 00:53,80 2 2 
Zimmermann Willi 2007 01:06,58 4 7 
Wende Friedrich 2006 01:24,56 5 5 
Ribbeck Jonathan 2005 00:54,48 6 23 
Goldammer Kay 2005 01:16,70 22 23 
Gerisch Hugo 2004 00:55,23 11 30 
Schmidt Kevin 2004 01:04,19 24 30 
Forberger Julius 1998 00:47,49 9 11 
      
50m Kraul       
Roy Anna 1982 00:50,41 1 2 
Seyfried Jacqueline 1969 00:51,53 2 2 

 

Da wir nun doch recht viele Sportler sind, konnte ich auch 3 Staffeln melden. 
 

* 4 x 50 m Brust Jungen 2005 u. jünger (Jonathan, Kay, Friedrich, Willi) es 
wurde der 6. Platz von 6. Die Jungs haben gekämpft und nächstes Jahr denke 
ich, sieht die Sache schon anders aus. 
 

* 4 x 50 m Brust Jungen 2003/2004 (Hugo, Kevin, Alex, Tim) konnten nicht an 
den Start gehen. da Tim und Alex krankheitsbedingt absagen mussten. 
 

* Funstaffel 4 x 25 m mit Puppe schwimmen offene Klasse (Antonia, Heidi, 
Hugo, Kevin). Von 9 Mannschaften belegten wir Platz 8. Wir waren aber auch 
die Jüngsten! 
 

Im Großen und Ganzen bin ich zufrieden, da sich unser Schwimmtraining ab Oktober 
bemerkbar machte und bei Alex, Tim, Hugo, Antonia u. Jonathan man dies auch sah.  
 

Für unsere „Neuen“ (Friedrich, Kevin, Willi, Heidi) war es der 1. Wettkampf, den sie 
auch Klasse gemeistert haben! 
 

Vielen Dank an Jaqueline Seyfried, Julius Forberger, Rainer Möbius und Michael 
Liebe für die Unterstützung beim Schwimmtraining und an Frau Gerisch und Herrn 
Zimmermann für die Begleitung zum Schwimmwettkampf. 
 

Wer von den älteren Jahrgängen Lust und Laune hat, kann gerne im nächsten Jahr mit 
schwimmen!! 
 

Anna Roy 
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12. Bußtagsausfahrt am 16. Nov. 2016 
 

An der traditionellen „Ruderfahrt in den Herbst“ zum Wirtshaus Wildberg 
fanden wieder zahlreiche Ruderinnen und Ruderer Interesse. Wie immer waren 
die „alten Hasen“, aber auch „junge Häschen“ >Erstmitstreiter< dabei, die 
hoffentlich zukünftig häufig an dieser und anderen Rudertouren teilnehmen 
werden. 
 

17 an der Zahl starteten an diesem milden Novembertag in 4 Booten, gegen den 
Strom in Richtung Etappenziel. Sehr zum Spaß aller Teilnehmer hatte ein Boot 
leichte Startschwierigkeiten mit der Bootssteuerung und musste eine Zwangs-
pauseeinlegen? 
 
 
 

Nach nur 5 km wurde in Scharfenberg ein kur-
zer Zwischenstopp eingelegt und fast alle Boote 
versammelten sich zur Lagebesprechung. Am 
„Strand“ von Wildberg angekommen machte 
leider eine Ruderkameradin Bekanntschaft mit 
dem für diese Jahreszeit meist kühlen Nass 
„Elbe“, aber Wechselsachen entspannten die 
Situation schnell. 
 

Im Wildberger Wirtshaus ließen wir uns bei so 
manch heiterem Gespräch Mahl und Getränke 
schmecken. Nachdem wie immer vor dem Ein-
gang das Gruppenfoto geschossen war, konnten 
wir gestärkt und gut gelaunt heim rudern und 
den Tag im Bootshaus ausklingen lassen. 
 

Foto: Sebastian Fischer               Michael Liebe 
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Saisonbelehrung 2017 
 

Alle ausübenden Ruderinnen und Ruderer werden gebeten, zu Saison-
beginn vor der ersten Ausfahrt die Bootshausordnung, die Ruderordnung 
und den Bootsbenutzungsplan zu lesen und dies durch ihre Unterschrift 
zu belegen. Ruderinnen und Ruderer unter 18 Jahren haben zusätzlich 
die Kenntnis der Ruderordnung seitens der Erziehungsberechtigten zu 
belegen. Die Unterschriftenliste zur Saisonbelehrung für das Jahr 2017 
liegt im Schubfach des Fahrtenbuchpultes.  
 

Wanderruderstudie 
 

Das Institut für Natursport und Ökologie der Sporthochschule Köln führt in 
Kooperation mit dem DRV eine Wanderruderstudie durch. 
 

In der Info zur Studie steht, dass die Ergebnisse im Sinne der aktuellen und 
zukünftigen Entwicklungen zur Förderung des naturverträglichen Wanderru-
derns in Deutschland eingesetzt werden sollen. Ziel ist es, auch Nebengewässer 
langfristig zu erhalten und die Entwicklung im Zuge der Reform der Bundes-
wasserstraßen den Bedürfnissen der Ruderer bestmöglich anzupassen. 
 

Bitte folgt dem Link, nehmt Euch die 20 min und füllt die anonyme Frageliste 
aus. 
 

http://www.wanderruderstudie.de/ 
Wanderruderwart 

 

 
 

http://www.wanderruderstudie.de/
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             Wir wünschen 

 

Gesundheit, Freude und Wohlergehen den Mitgliedern und 

Freunden  unseres Clubs, die im  ersten Quartal  2017  ein 

Jubiläum begehen: 
   

Günter Rühle 12. Januar 75 Jahre 

Hildegard Weichelt 13. Februar 80 Jahre  

Veit Wachs 18. Februar 55 Jahre 

Kai-Uwe Klein 26.  Februar 50 Jahre 

Gerald Hauk 19.  März 50 Jahre 

Gunda Miethe 31. März 75 Jahre 
 

Reinhard Eisermann        1. Januar   40 Jahre Mitglied 

 
 

Adventsfahrt zur Gohliser Windmühle am 10.12.2016 
 

Pünktlich um 7.30 Uhr fanden sich 17 „Unentwegte“ am Samstag zur Advents-
fahrt ein. Fahrtenleiter Matthieu Hamann war sichtlich überrascht von der hohen 
Teilnehmerzahl: „Da muss es erst Advent und kalt werden, dass so viele Teil-
nehmer meiner Einladung folgen. Als es wärmer war, waren wir immer weniger 
Leute.“ Er muss wissen, wovon er spricht – immerhin 14mal fuhr er in diesem 
Jahr die Strecke mit dem Fahrtziel Gohliser Mühle. Matthieu hat auch dafür 
gesorgt, dass alle die Fahrt mit einer Zipfelmütze antreten konnten, er hatte 
entsprechend vorgesorgt und am Vortag einige Mützen gekauft. 
 

Gegen 8.15 Uhr waren dann alle Boote auf dem Wasser, 2 Doppelvierer, ein 
Dreier und ein Doppelzweier machten sich auf den Weg zur Mühle und sportlich 
wurde bei angenehmen Schiebewind elbaufwärts zur Insel gerudert, wo der 
Fahrtenleiter die erste Pause geplant hatte. Hier gab es dann die erste Stärkung 
in Form eines angenehm heißen, winterlichen Getränks. Diesen Zaubertrank 
hatte Sebastian bereits am frühen Morgen in der Küche des Ruderclubs gebraut. 
Nach dem Genuss waren alle überzeugt, dass er mit diesem Gebräu auf dem 
Dresdner Strietzelmarkt für lange Schlangen sorgen würde. 
 

Frisch gestärkt und bei immer besser werdendem Wetter mit viel Sonnenschein 
ging es dann weiter flussaufwärts in Richtung Radebeul. Begleitet wurden wir 
dabei von einer Rotte Wildschweine, welche zum Teil die Elbe durchschwim-
mend oder am Ufer laufend mehrfach zu sehen war. „Das ist ja hier Natur pur“ 
so Gast-Ruderer Jürgen Henze von der HRV Böllberg-Nelson. 
 

javascript:anzeigen('adventsfahrt2016');
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Angekommen in der Gohliser Windmühle und schon erwartet von Katrin, der 
guten Seele des Ruderclubs, gab es erstmals an diesem Tage ein Kaltgetränk – 
das gute „Zirndorfer“. Bevor dann das Mittagessen serviert wurde, bat Lieder-
wart Drechsi zum zünftigen Gesang. Besonders die Lieder „Rudern ohne Lei-
den“ und „Die Getränke sind frei“ erfreuten sich mehrfacher Beliebtheit und 
wurden nach dem Essen und einigen „Zirndorfern“ immer kräftiger gesungen. 
Während des Essens gab es anregende Diskussionen zu den „Keese-Regeln“ und 
so tauschte man sich z. B. darüber aus, ob man die warme Mahlzeit mit oder 
ohne Ruder-Keese einnehmen darf. Einig war man sich zum Schluss, dass es an 
der Zeit sei, entsprechende Regeln aufzustellen…. 
 

Gegen 14.30 Uhr starteten wir dann unsere Heimfahrt, wohl wissend, dass wir 
uns auf Grund der Jahreszeit keine langen Pausen mehr leisten konnten – und so 
waren bei Einbruch der Dunkelheit auch alle Boote wieder sicher an Land und 
wurden sauber gemacht.  
 

Zum Abschluss der Adventsfahrt stärkten wir uns im Clubraum mit liebevoll 
von Katrin zubereiteten „Fett-Bemmen“, Kaffee und Glühwein, bevor es nach 
einem tollen Tag wieder nach Hause ging.  
 

Vielen Dank an Matthieu für die Organisation der Fahrt. Wir freuen uns schon 
auf 2017, wo es spätestens am 11. 03. wieder heißt: „Tagesfahrt zur Gohliser 
Mühle.“ 

 

Steffen Planer 
 

 
 

Der Vorstand bedankt sich bei…  
 

Uwe Gärtner für den hervorragenden Winterdienst; 
Kathrin Kun für die Suppe zur Jahreshauptversammlung.. 
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Allerheiligenfahrt 28. 10. – 1. 11. 2016 
 

Freitag, 28.10.2016 – einige werden sich noch intensiv an die Allerheiligenfahrt  
2015 auf dem Bodensee erinnern. Zwölf Monate später - heute trifft sich die 
ruderbegeisterte Gruppe in Bernkastel-Kues, um auf der Mosel Allerheiligen zu 
erleben. Eine schöne Einrichtung, vor vielen Jahren von Rudi Neumann ins 
Leben gerufen, von Fedor Grißtede 14 Jahre weitergeführt und vergangenes Jahr 
von Werner Rudolph übernommen. Alle drei Fahrtenleiter dieses Jahr in einem 
Boot!  
 

Werner liefert das Kirchboot an, das über eine Slipanlage mit einigen Helfern, 
die schon eingetroffen sind, zu Wasser gebracht wird. Eine kurze Testfahrt und 
schon ist es spät Nachmittag. Wir sind in der Pension Haus Edeltrud, direkt am 
Moselufer eingebucht und die Gastgeberin verwöhnt uns mit Kaffee und 
Kuchen. Die Kommunikation ist voll im Gange. Abendessen im Gasthaus „Alt 
Cues“ und bald herrscht Nachtruhe. Wir hatten alle einen langen Anreisetag.  
 

Samstag, 29.10.2016 -  morgens neblig, später Kaiserwetter. Die Tagesroute: 
Mosel abwärts  (Richtung Koblenz) - Bernkastel-Kues – Schleusung Zeltingen -
Mittagspause in Kinheim – Schleusung Enkirch -  Absacker in Reil. 
 

Das Morgenritual lautet: 7 Uhr Frühstück, 8 Uhr am Boot. Pünktlich ist die 
Gruppe zur Stelle. Hinaus aus Bernkastel-Kues - wir können das herbstliche 
Farbenspiel der Moselweinberge bestaunen. Ein wunderbares Gelb, durchzogen 
vom vergehenden Grün, mittendrin ein Quadrat mit leuchtend wein-rotem Laub, 
so präsentieren sich derzeit die Moselhänge. 
 

Die Schleuse Zeltingen liegt gegen 10 Uhr hinter uns. Für die Mittagspause in 
Kinheim ist ein deftiges Kartoffelsüppchen mit Würstl bestellt. Ein Flohmarkt 
entlang des Moselufers weckt bei einigen die Neugierde. 
 

Weiter geht es vorbei am Weinberg Kröv, aus dessen Trauben der „Kröver 
Nacktarsch“ gepresst wird. Durch eine große Moselschleife rudern wir Traben-
Trarbach entgegen. 
 

In Enkirch nochmals eine Schleusung und gegen 16 Uhr legen wir in Reil an. 
Ein kurzer Absacker im Reiler-Hof, bevor uns ein Bus abholt und zurück nach 
Bernkastel-Kues bringt. Der Busfahrer, Eigner des Unternehmens, weiß viel 
über das Moseltal zu erzählen, so dass es eine unterhaltsame „Heimfahrt“ wird.  
 

Den Abend verbringen wir im Gasthaus „Bahnhof Cues“, ein alter Bahnhof zum 
Brauhaus umgebaut. Das bestellte Essen kann nicht alle überzeugen, als es dann 
nach 50 Minuten serviert wird. Das Bier schmeckt! 
 

Sonntag, 30.10.16: Heute Nacht wurden die Uhren wieder eine Stunde 
zurückgestellt – Winterzeit. Mit viel Sonnenschein rudern wir von Reil zurück 
nach Bernkastel-Kues. 
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Der Bus bringt uns pünktlich ab 8 Uhr nach Reil, zu „Johanna“. Um 10 Uhr sind 
wir unterwegs und genießen das Lichtspiel, welches Nebelbänke und 
Sonnenlicht zaubern. Vorbei geht es am Weinberg des „Burger Hahnen-
schrittchens“, der Schleuse Enkirch und Traben-Trarbach entgegen. Die Strecke 
ein zweites Mal zu befahren ist wider Erwarten keineswegs langweilig, im 
Gegenteil, was man gestern evtl. „verschlafen“ hat, kann heute nachgeholt  
werden. 
 

Fotos: Anneliese Sessner 
 

 
Zwischen Ürzig und Zeltingen-Rachtig ragen Betonpfeiler in den Himmel. Sie 
gehören zur Hochmoselbrücke, die seit Jahren hier gebaut wird. Rechtzeitig vor 
Einbruch der Dunkelheit legen wir in Bernkastel-Kues wieder an.  
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Montag, 31.10.2016 - dicker Nebel – dann Sonnenschein – Moselaufwärts 
(Richtung Trier) - Bernkastel-Kues – Schleusung Wintrich – Mittag in Minheim 
– Klüsserath Zeltplatz 
 

Die Mosel im Nebel! Das gegenüberliegende Ufer ist nicht zu sehen! Unsere 
Abfahrt verzögert sich aus Sicherheitsgründen. Ab 9.30 Uhr können wir dann 
bedenkenlos aufs Wasser und schwingen kräftig die Riemen. Gegen Mittag 
schleusen wir in Wintrich. Die Mittagspause verbringen wir in Minheim. Im 
Hotel „Zur Brücke“. 
 

Mittlerweile hat die Sonne den Nebel besiegt und bei herrlichstem Sonnenschein 
genießen wir weiter die mäandernde Mosel. Von Weinbergen, Wiesen und 
Wäldern umgeben liegt Piesport, der nächste Ort, der an uns vorbeizieht. In 
einer Südschleife der Mosel liegt Trittenheim. Dieser Ort ist wiederum bekannt 
für seinen Riesling die „Trittenheimer Apotheke“. Ein Starenschwarm fliegt 
über unsere Köpfe hinweg, gefolgt von einer V-Formation der Gänse. Ein 
Schauspiel der besonderen Art, immer wieder gerne gesehen und bestaunt.  
 

Wir kommen pünktlich am Campingplatz bei Flusskilometer 161,8 in Klüsserath 
an. Schnell noch den ersten Durst gestillt und schon holt uns der Bus wieder ab, 
um uns nach Bernkastel-Kues zu bringen. „Johanna“ schläft heute am Steg des 
Campingplatzes.  
 

Um 19 Uhr stehen drei Taxen vor der Tür, um uns nach Maring-Noviand zu 
bringen. Im Hause Brixius-Bölinger wartet man schon zur Weinprobe auf uns.  
An langer Tafel werden wir mit einem Glas Riesling Perlwein begrüßt. Die 
Seniorchefin bereitet indes ein leckeres Abendessen. Mit guter „Unterlage“ 
können wir nun die verschiedenen Weine kosten. Offen für alle Fragen bringt 
der Juniorchef einen Wein nach dem andern auf den Tisch – zu jedem eine 
Geschichte. Zur Verdauung kommt noch ein „Stamperl“ Trester auf den Tisch.  
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Dienstag, 01.11.2016, bis Mittag neblig, dann Sonne, Moselabwärts – 
Klüsserath – Minheim – Wintrich 
– Bernkastel-Kues. 
 

Um 8 Uhr wartet der Bus vor der 
Haustüre und bringt uns nach 
Klüsserath zu unserem 
Kirchboot. Obwohl Nebel über 
dem Moseltal liegt, reichen die 
Sichtweiten aus, um los zu 
rudern.  
 

 
 Unsere Konkurrenz aus Trier 
 Foto: Rolf Hospach 

 

Lautes  Gezwitscher der Stare 
erweckt unsere Aufmerksamkeit. Eine Menge von Vögeln fliegt aus den 
Bäumen hoch. Es war wohl ihr Nachtquartier. Schnell formiert sich ein 
Schwarm, um sich geschwind im Weinberg zum Frühstück niederzulassen. Zum 
Leidwesen der Winzer! Zur Mittagspause legen wir wieder in Minheim an und 
gegen 15 Uhr sind wir zurück. 
 
 
 

Endstation Bernkastel-Kues Gästehafen. Es bleibt genügend Zeit, um in Ruhe 
das Boot auszuräumen und auf den Hänger zu laden. Dort wird es dann 
blitzblank gesäubert, geputzt und gewienert. Viele Hände machen der Arbeit ein 
schnelles Ende.  
 

Ein letztes gemeinsames Abendessen im „Alt Cues“. Karin trägt ihr ent-
zückendes Gedicht vor. Leider müssen wir um 21 Uhr das Lokal verlassen – 
Öffnungszeiten! 
 

Dienstag, 02.11.2016, die Wettervorhersage für Vormittag noch sonnig, dann 
Regen! Was hatten wir doch für ein Glück! Frühstück – Umarmungen – gute 
Wünsche – und auf ein baldiges Wiedersehen auf der Lahn 2017! 
 

Es war wieder eine herrliche Wanderruderfahrt. die wir erleben durften. Ein 
riesiges Dankeschön an Werner, Renate und die ganze Crew! 
 

Anneliese Sessner (TSV Herrsching) 
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Zum Lichtelabend im Bootshaus 
 

Das Gelingen des Abends hatte der Vorstand vorbereitet. Die Ausgestaltung der 
Clubräume oblag in bewährter Weise der Seniorengruppe Weihnachtsbaum 
(Hansjörg Drechsler), Adventskranz (Manfred Hamm). Um den Hunger und 
Durst der Ruderer zu stillen, standen Glühwein, belegte Brötchen etc. in der 
Küche bereit (Frau Kun, unterstützt von Anna-Lena Gerlach und Karin 
Haustein). Das Bootshaus füllte sich, der traditionelle Lichtelabend des Meißner 
Ruderclubs konnte beginnen. 
 

Die Eröffnung nahm Ina Berfelde vor und machte ihre Sache gut. Das Weih-
nachtsliedersingen klappte auch schon besser als im vergangenen Jahr, unter-
stützt durch Akkordeon- und Gitarrebegleitung (Manfred Quick und Anita Bütt-
ner). Auch deren Vortrag weihnachtlicher Geschichten kam gut an. Anna Roy 
berichtete über ihre Arbeit mit der Kinderrudergruppe. Unser Nachwuchs bekam 
liebevoll verpackte kleine Geschenke. Auch die Erfolge unserer Masters zum 
Elbepokal in Dresden, zwei Starts – zwei Siege, wurden gewürdigt. 
 

 
 
Dann kam eine große Überraschung. Der Weihnachtsmann (Marek Michel) fand 
wieder einmal den Weg ins Bootshaus, unterstützt von einem Engel (Carola 
Ebruy). In seinem Buch waren die guten und weniger guten Taten der Ruderer 
aufgelistet. Der Weihnachtsmann war gut informiert. In seinem großen Sack 
steckten kleine Aufmerksamkeiten für Ruderinnen und Ruderer, die in diesem 
Jahr besonders fleißig waren.  
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Aber ohne das Aufsagen eines Weihnachtsgedichts gab es nichts. Auch die Rute 
schwang der Weihnachtsmann hin und wieder. Offensichtlich haben sich nicht 
alle ganz brav verhalten oder zollten dem Weihnachtsmann nicht den nötigen 
Respekt.   
 

Die Zeit verging schnell, gegen elf Uhr leerte sich der Clubraum. Ein harter 
Kern blieb und feierte weiter. Der Lichtelabend war wieder einmal gelungen. 
Allen, die sich um die Vorbereitung und Durchführung bemühten, sei herzlich 
gedankt.   

Rolf Hubert 
 

 
 
 

 
Steuerbegünstigte Spenden zu Gunsten des MRC werden erbeten  an      

unser Konto IBAN DE25 8505 5000 3001 8820 09 
 

bei der Sparkasse Meißen,  BIC SOLADES1MEI 
 

Verwendungszweck:  Spende für den Meißner Ruderclub „Neptun“ 1882  e.V. 
 

      Bitte vergessen Sie nicht, Ihre vollständige Anschrift bei der Überweisung anzugeben. 
 
 

Landes-Wanderrudertreffen am 22./23. Juli 2017 
 

Den Meldebogen zum Treffen findet Ihr unter 
Dr.bernhard.trui@sachsen-rudern.de.  oder bald auch am schwarzen 
Brett. 
Meldeschluss: So. 15. April 2017 
 
 

mailto:Dr.bernhard.trui@sachsen-rudern.de
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Den Meißner Ruderclub „Neptun“ 1882 e. V. 
und seinen Förderverein, den Meißner 

Ruderverein, unterstützten im Jahr 2016  
Mitglieder und Sponsoren mit Geldspenden in 

dankenswerter Weise  
 

 
In alphabetischer Reihenfolge: 

 
    Jörg Beyer    Ullrich Dießner 

Walter Dießner   VIS Andreas Dietrich 
Duravit Meißen   Renate Ebersbach   
Karl Forberger   Wolfgang Grahl  
Manfred Hamm   Andreas Herper  
Christoph Hessler  Projektmanegement Lutz Kaiser 
Horst Kinzelmann  Michael Liebe 
Gunda u. Reiner Miethe Manfred Quick 
Frank Rebhann   Dr. Wolfgang Sander 
Rainer Schubert   Wolfgang Seyfried 
Henning Stein   Klaus Vogel 
Lothar Wundratsch 
Heinrichsbrüder   Spendendose Regatta 
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Der Rudersport ist auch im neuen DDR-Museum präsent 
 

Das DDR-Museum Radebeul ist 
umgezogen und zeigt, neu 
gestaltet, eine Auswahl seiner 
Bestände in Dresden. Wie die 
DDR, war auch das DDR-
Museum in finanzielle Schwie-
rigkeiten gekommen. Einem 
mutigen bayrischen Investor, 
Herrn Peter Simmel, ist es zu 
verdanken, dass die reichhaltige 
Sammlung zusammen blieb und 
nun im Simmel Center, dem 
rekonstruierten Hochhauskom-
plex am Albertplatz, vormals 
Hochhaus der Dresdner Ver-
kehrsbetriebe, gezeigt werden 
kann.    
 

Die Ausstellungsstücke des MRC 
Neptun, die schon in Radebeul zu 
sehen waren, werden auch jetzt 
wieder gezeigt. Ein 
Kunststoffeiner, Baujahr 1970, 
gebaut vom VEB Yachtwerft 
Berlin, der im Meißner 
Trainingszentrum (1963 bis 
1990) zur Ausbildung von 
Jugendlichen diente und die 
Bugspitze des Rennvierers mit 
dem Frank Forberger und Dieter 
Grahn bei den Olympischen 
Spielen 1968 in Mexiko ihren 
ersten Olympiasieg errangen. 
 

Das Museum erhielt dazu vom 
MRC Neptun den Entwurf einer Schautafel zu den Erfolgen der Meißner 
Ruderinnen und Ruderer, die durch die weitsichtige und erfolgreiche 
Aufbauarbeit des Trainingszentrums möglich waren.  
 

Der Besuch der „Welt der DDR“ ist zu empfehlen, geöffnet ist täglich 10 - 19 
Uhr. Mittwochs zahlen Senioren 4 Euro. Eine Tiefgarage (Einfahrt Antonstraße) 
und reichhaltige Einkaufsmöglichkeiten sind im Simmel-Center vorhanden. 
 

Rolf Hubert 
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Als neue Mitglieder begrüßen wir 
 

                       Eintritt am        Jahrg. 
 

 Oliver Kiesch        Coswig 01.12.16        1987 
 René Zschoche              Klipphausen 01.02.17        1972   

 Gastmitglied 
 Steffen Planer        Bernburg 01.01.17        1968 
    
    Herzlich willkommen und recht viel Freude im MRC „Neptun“ 

 
 

 
 

Wichtiger Hinweis der Mitgliederverwaltung 
 

Hiermit bitten wir, zukünftig alle Änderungen in den persönlichen Angaben, die 
eine Änderung der Mitgliederstammdaten zur Folge haben, möglichst per E-
Mail mitzuteilen an:  ruderfranzi68@gmail.com 
 

Sollte es nicht per E-Mail möglich sein, steckt bitte einen Brief mit den 
Änderungen in den Vorstandsbriefkasten oder übergebt es persönlich an 
Franziska Lange.  

Franziska Lange, Mitgliederverwaltung 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

mailto:ruderfranzi68@gmail.com
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Steuerbegünstigte Spenden zu Gunsten des Meißner Rudervereins des 
Fördervereins des MRC 

 

werden erbeten  an      

unser Konto IBAN DE45 8505 5000 3130 0478 70 
 

bei der Sparkasse Meißen,  BIC SOLADES1MEI 
 

Verwendungszweck:  Spende für den Meißner Ruderverein. 
 

      Bitte vergessen Sie nicht, Ihre vollständige Anschrift bei der Überweisung anzugeben. 
 
 

 
 

Regatten im 1. Halbjahr 
 

  8. April  Fürstenwalde   Langstrecken-Regatta 
  8. April  Leipzig-Burghausen   Triton-Langstrecke  
19. April  Zschornewitz   Frühjahrsregatta 
06./07. Mai  Bernburg    Bernburger Regatta 
13./14. Mai  Eilenburg    Frühjahrsregatta 
27. Mai  Dresden    128. Dresdner Regatta 
10./11. Juni  Lobenstein    Lobensteiner Regatta 
 

 
       Impressum 
 

Clubkurier,    Mitteilungsblatt des Meißner Ruderclubs „Neptun“ 1882  e.V., Siebeneichener Straße 39,  
                 01662 Meißen, Telefon und Fax 03521/45 35 88   

             Bankkonto: Sparkasse Meißen, BAN DE25 8505 5000 3001 8820 09;  BIC SOLADES1MEI 
 

Redaktion und Versand:    Karin Haustein und Wolfgang Kussatz 
 

Erscheinungsweise: Februar,  Mai,  August und  November, nächster Redaktionsschluss: 15. Mai. 2017 

Clubkurierbeiträge bitte an Karin Haustein, Ahornstraße 24, 01640  Coswig 
E-Mail: ka.haustein@gmx.de oder wkussatz@t-online.de 

 

Beiträge, die mit einem  Namen  versehen  sind,  stellen  die  ausschließliche  Meinung des Verfassers dar.  
Diese muss nicht identisch mit der des Vorstandes sein. Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
 

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 
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Termine im 1. Halbjahr 2017 
 

Freitag, 03. März Schinkenessen im Bootshaus    18.00 Uhr
     (ausgebucht) 

Mittwoch, 15. März Senioren- u. Ruderfrauentreff        ab 14.00 Uhr 
Sonnabend, 01. April Arbeitseinsatz        8.30 Uhr 
                                        Anrudern Ausfahrt, anschl.              13.00 Uhr 
                                                         Kaffeetrinken im Bootshaus 

 Karfreitag, 14. April Frühjahrswanderung mit Kind und Kegel 

     Treffpunkt und Uhrzeit werden noch genannt 

Mittwoch, 19. April Senioren- u. Ruderfrauentreff        ab 14.00 Uhr 
Sonnabend, 22. April Wanderfahrt Torgau               8.00 Uhr 
Sonnabend, 29. April - WF Torgau – Coswig - Roßlau     8.00 Uhr 
Montag,  01. Mai  
Sonnabend, 06. Mai 12-Brücken-Fahrt        Bootseinteilung    6.30 Uhr 
Freitag, 12. Mai bis Anfängerausbildungswochenende 
Sonntag, 14. Mai 
Samstag, 13. Mai Grillabend im Bootshaus    
Mittwoch, 17. Mai Senioren- u. Ruderfrauentreff        ab 14.00 Uhr 
Donnerstag, 25. Mai Himmelfahrtsrudern nach Radebeul   10.00 Uhr 
Samstag, 10. Juni Staffelrudern in Hamburg 
Mittwoch, 21. Juni Senioren- u. Ruderfrauentreff        ab 14.00 Uhr 
 

Ab April an jedem letzten Donnerstag (außer Himmelfahrt) 
Achterrudern  anschl. Grillen        17.30 Uhr 

        

 

 



Lichtelabend. Natürlich kam der 

Weihnachtsmann 

Schwimmwettkämpfe 

in Pirna. Doppelsieg  

Bußtagsfahrt nach Wildberg 

Foto: A. Roy 

Fotos: T. Drechsler 




